
Donnerstag, den 28. März 2019

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

13

Die nächste
Blutspendeaktion
� ndet am Donnerstag, 4. April 2019 in 
Hü� enhardt in der Mehrzweckhalle 
statt.

Herzliche Einladung zur 
Einwohnerversammlung 2019 

 
 
 

 
 

am Freitag, 29. März 2019, um 19.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 

 
- Ehrungen 

- Informationen 
- Beisammensein 

_____________________________________________ 
 

Bewirtung durch die Alterswehr der freiwilligen Feuerwehr 

NICHT
VERGESSEN!

Beginn der Sommerzeit
am Sonntag, 31.3.2019!

Die Uhr wird in der Nacht vom 30.3. auf 31.3.2019
um 2.00 Uhr um eine Stunde auf 3.00 Uhr

vorgestellt.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Glückwünsche

zum Geburtstag

4.4.	 Gerhard Mößner� 70 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 29.3. Gemeinde Einwohner-

versammlung
MZH Hüffenhardt

So. 31.3. Evang. Kirchen-
gemeinde Hü.

Konfirmanden-
präsentation

Evang. Kirche 
Hüffenhardt

Do. 4.4. DRK-Ortsverein Blutspende MZH Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer � 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700 oder docdirekt.de

Glückwünsche / Veranstaltungskalender

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
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Frau Noack 9205-13 
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Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
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Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
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Kaminfegermeister
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Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
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Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
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Pflegedienste
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Dr. Sipeer 928363
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Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
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Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Die Gemeinde Hüffenhardt nimmt Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin

Helga Hofmann geb. Haußer
*17.9.1935  † 14.3.2019

Frau Helga Hofmann war von 1973 bis 1995 als Schuldienerin und Raumpflegerin in der Grundschule Hüf-
fenhardt tätig. Ihr treuer und stets pflichtbewusster Einsatz verdient unseren Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.

Für die Gemeinde Hüffenhardt

Walter Neff
Bürgermeister



4   | 	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  28. März 2019  •  Nr. 13

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 1.4. 	 Restmüll
Di. 2.4. 	 Papiertonne

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Gesamtwehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.4.2019 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 
im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
-- Begrüßung
-- Bericht des Kommandanten
-- Bericht der Abt.-Kommandanten
-- Bericht des Jugendwartes
-- Bericht des Kassiers
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Grußworte
-- Entlastung
-- Beförderungen/Ehrungen
-- Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist. Bei 
Verhinderung ist dies rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
zum 8.4.2019 an Kdt. Erwin Stadler gestellt werden.
Erwin Stadler, Kommandant

Abteilung Hüffenhardt

Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
29.3. um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr

Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
3.4.2019.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 18.4.2019
Für Donnerstag, 18.4.2019 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 5.4.2019 bei der Gemeinde einzureichen.

Einladung zu einer Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses (§§ 21 Abs. 3, 18 Abs. 1 KomWO)
Am Dienstag, 2. April 2019 um 19.30 Uhr findet im Rathaus, Rei-
sengasse 1, 74928 Hüffenhardt, Besprechungszimmer (DG), eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung
Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zu der Gemeinde- und 
Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019 und Beschlussfassung über die 
Zulassung oder Zurückweisung der Wahlvorschläge.
gez. Inge Bräuchle, Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Mehrzweckhalle belegt
Wegen der alljährlichen Einwohnerversammlung ist die Mehr-
zweckhalle von Freitag, 29.3. bis Sonntagabend, 31.3.2019 
durchgehend gesperrt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Rutschhemmung des Hallenbodens in der Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt
Bei der Gemeindeverwaltung haben sich Nutzer der Mehrzweck-
halle über erhöhte Rutschgefahr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
beklagt. Der Boden wurde zusammen mit einem Techniker der 
Reinigungsfirma überprüft und im Ergebnis konnte keine besonders 
erhöhte Rutschgefahr festgestellt werden. Die aufgetretenen Proble-
me liegen möglicherweise daran, dass für den Hallensport ungeeig-
nete Trainingsschuhe verwendet wurden. 
Wir bitten daher alle Sporttreibenden, bei Ausübung aller Sportarten 
mit schnellen Bewegungsabläufen (Ballsport, Lauftraining, etc.) nur 
zugelassene Hallenturnschuhe mit Gummisohlen (keine Softsohlen) 
zu benutzen. Die Rutschhemmung des Hallenbodens wurde für 
diese Sportschuhe getestet.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Geburtsbaumaktion 2019
Vergangenen Freitag konnten Bürgermeister Walter Neff sowie Orts-
vorsteher Erhard Geörg zwölf Familien mit Kindern zur diesjährigen 
Geburtsbaumaktion am Bauhof in Hüffenhardt begrüßen.
Den Eltern wurden die Geburtsbäume zur Pflanzung auf dem eige-
nen Grundstück zur Verfügung gestellt. Es standen Obstbäume 
zur Auswahl, sodass die Früchte später einmal für die Familie 
geerntet werden können. Neben den Obstbäumen wurden auch die 

Amtliche Bekanntmachungen / Sonstiges

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de
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Kündigung des Abonnements nur  
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Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.
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entsprechenden Pflanzmaterialien (Holzstickel, Anbindeseil) verteilt. 
Während im Ortsteil Kälbertshausen für zwei Kinder Geburtsbäume 
ausgegeben wurden, waren es in Hüffenhardt Bäumchen für vier-
zehn Kinder.
An der Aktion haben teilgenommen:
Donabelle Ampo und Dr. Bernhard Johmann mit Tochter Sophia 
Maria, Verena und Timo Niederbacher mit Sohn Finn, Valentina und 
Stefan Günther mit Tochter Hannah, Ekaterina und Alex Markgraf mit 
Tochter Polina, Nadine und Dirk Böge mit Tochter Mia und Sohn Ben, 
Larissa und Jan Kopp mit Tochter Nele, Bianca und Kai Zimmermann 
mit Sohn Erik Marcel, Kerstin Lais mit Sohn Hannes, Sarah und Björn 
Kuhlen mit Sohn Jamie Oliver, Nicole Prinke mit Sohn Elias Ludwig, 
Claire und Benjamin Böhme mit Sohn Luke, Lucienne und Christian 
Boos mit Tochter Milea Joleen und Jennifer und Patrick Widmann mit 
Sohn Linus Erich.
Wir wünschen viel Freude mit Ihrem Baum und dass er bei sorgfälti-
ger Pflege auch viele Früchte trägt.

Champvans

Treffen
Am Wochenende 21./22. September 2019 kommen unsere französi-
schen Freunde zu Besuch.
Das nächste Treffen hierzu findet am Dienstag, 2.4.2019, um 19.00 
Uhr im Familienzentrum in der Keltergasse statt.
Thema: Verbindliche Festlegung Lokal und Essen
Wir laden alle Beteiligten herzlich ein.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Hüffenhardter Mosaik
Altenfeier der Gemeinde/Landrat Geisert besuchte Kreisalters-
heim
Rund 100 ältere Mitbürger nahmen an der Feierstunde teil, zu der 
die Gemeindeverwaltung in die neue Sporthalle eingeladen hatte. 
Nach den Begrüßungsworten von Bürgermeister Otto Freyh und den 
Ansprachen der Geistlichen gaben sich die Frauen und Mädchen 
der verschiedenen Organisationen größte Mühe die zahlreichen 
Ehrengäste mit köstlichem Gebäck, duftendem Kaffee oder edlen 
Weinen zu versorgen. Erfreulicherweise haben auch in diesem Jahr 
die Jagdpächter durch eine großzügige Spende zum Gelingen dieser 
gemeinsamen Feierstunde beigetragen. Der Männergesangverein 
1845 unter Leitung des Dirigenten Kohler erntete für seine volks-
tümlichen Liedvorträge begeisterten Beifall. Der Vorschlag, diese 
Feierstunde evtl. in eine andere Jahreszeit zu verlegen, da in der 
vorweihnachtlichen Zeit immer allerlei Betrieb sei, wurde von den 
betagten Mitbürgern jedoch abgelehnt.
Landrat Hugo Geisert nahm mit seiner Frau zum ersten Mal an der 
vorweihnachtlichen Feierstunde im Kreisaltersheim teil. Der neue 
Landrat überbrachte den Heimbewohnern die herzlichsten Grüße 
und Wünsche seines Vorgängers Dr. Ditton und begrüßte nach 
seiner Ansprache jeden einzelnen Heimbewohner an dem festlich 
geschmückten Gabentisch, um anschließend die Bettlägerigen und 
Kranken in ihren Zimmern aufzusuchen. Nach der sinnvollen Anspra-
che des katholischen Geistlichen, Pfarrer Gumbel, klang die Feier 
mit gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern aus. Wie alljährlich 
gab der Männergesangverein 1845 der Feierstunde mit seinen 
Liedvorträgen einen würdigen Rahmen. Mit dem Geldbetrag, den 
eine Sammlung unter den Ehrengästen erbrachte, sollen kleinere 
Wünsche der Heimbewohner erfüllt werden.
19.12.1973
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas
 
In den 60er-Jahren des 18. Jahrhunderts wurde angeordnet, dass 
im sogen. „Unterpfands-Buch“alle Verpflichtungen - zB. aus Geldauf-
nahmen einzutragen sind.
Das Unterpfansbuch entspricht in etwa der 3. Abteilung unseres 
heutigen Grundbuches.
Daraus folgende Eintragung:

Historisches aus unserer Gemeinde

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay




Tipp des Verlags

Text für verkleinertes Plakat

Um den Text besser lesen zu können, ändern sie das Plakat gegebe-
nenfalls ab bzw. kürzen sie den Text um die Schrift größer machen 
zu können.
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 30.5. (Christi Himmelfahrt), 20.6. (Fronleich-
nam), 3.10. (Tag d. Dt. Einheit), 24.12. (Hl. Abend), 26.12. (Weih-
nachtsfeiertag), 31.12.2019 (Silvester)

Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Termine: 3.4., 8.5., 5.6., 3.7., 7.8., 4.9., 2.10., 6.11., 4.12.2019

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 29. März ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu 
diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

DRK Kreisverband Mosbach

Nur gemeinsam können alle Patienten mit Blut versorgt werden
Der DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf
Jeden Tag werden Tausende lebensnotwendige Bluttransfusionen 
durchgeführt, welche ohne die zahlreichen Blutspenden nicht möglich 
wären. Da es keine künstliche Alternative gibt, ist bei einer Bluttrans-
fusion der Patient immer auf die Hilfe eines Mitmenschen ange-
wiesen, der vorher sein Blut gegeben hat. Die Übertragung erfolgt 
dabei immer blutgruppengleich. Andernfalls könnten lebensgefährli-
che Komplikationen auftreten. Damit in jeder Blutgruppe zu jeder Zeit 
ausreichend Präparate zur Verfügung stehen, ist die Hilfe aller nötig.
Die nächste Möglichkeit um sich durch eine Blutspende zu engagie-
ren, bietet das DRK am Donnerstag, 4.4.2019 von 14.30 bis 19.30 
Uhr, Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 5, 74928 Hüffenhardt.
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bietet 
das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via E-Mail oder 
SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte 
Blutspender einsehen, wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen 
hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Forstverwaltung informiert
Nach den Stürmen: Forstverwaltung bittet Waldbesitzer, umge-
fallene Bäume aus den Wäldern zu entfernen - Borkenkäfer-
Situation sehr kritisch 
Die Sturmtiefs der vergangenen Wochen haben auch im Neckar-
Odenwald-Kreis zu Schäden geführt. Dies erschwert nun erneut den 
aktuell ohnehin kritischen Kampf gegen den Borkenkäfer. Darauf 
weist die Forstverwaltung des Kreises hin. Der fehlende Niederschlag 
und die hohen Temperaturen im letzten Jahr lassen vermuten, so die 
Forstleute nach einer Besichtigung ihrer Wälder, dass die Borkenkä-
fer eine vierte Generation angelegt haben und sehr viele Käfer hinter 
Rindenschuppen oder im Bodenstreu überwintern bzw. überwintert 
haben. Steigen die Tagestemperaturen nun auf über 15 Grad werden 
die Käfer aktiv. Normalerweise beginnt der erste Schwärmflug im 
April/Mai, dies kann aber je nach Temperaturentwicklung eher sein. 
Das Vermehrungspotenzial der Borkenkäfer ist enorm. Dies bedeu-
tet, dass jede jetzt sofort aufgearbeitete und vom Käfer befallene 
Fichte den Befall von bis zu 8.000 weiteren Fichten verhindern kann.
Einzelne umgefallene Bäume, die nicht sofort aufgearbeitet werden, 
bieten hingegen ideales Brutmaterial für den Käfer. Waldbesitzer 
schätzen jedoch das Arbeitsvolumen oft falsch ein. Normalerweise 
sollten alle im Oktober erkennbaren Käferbäume über die Wintermo-
nate aufgearbeitet und aus dem Wald entfernt werden. Gipfel sollten 
gehackt sein. Dem sind jedoch viele Waldbesitzer nicht nachge-
kommen. Mit den jetzt dazugekommenen Einzelwürfen beginnt eine 
Sisyphusarbeit, denn diese stellen ein großes Gefahrenpotenzial dar 
und müssten als erstes aufgearbeitet werden.
Alle Waldbesitzer werden daher dringend gebeten, sich der Sozi-
albindung ihres Eigentums bewusst zu sein und Fichtenbestände 
nach jedem Sturm auf Einzelwürfe zu kontrollieren. Es geht vor allem 
darum, den Käfern das bruttaugliche Material zu entziehen und befal-
lene Bäume rechtzeitig vor Ausflug der Käfer zu entfernen, da diese 
nicht nur den eigenen Bestand, sondern auch Nachbarbestände 
stark gefährden können. Nur die intensive Kontrolle von Baum zu 
Baum ist zielführend, auch in den Beständen, in denen vorher noch 
kein Käferholz angefallen war.
Die Befallssymptome sind einfach zu erkennen: Im Anfangsstadium 
sind kleine Harztropfen oder Harzfluss im Stammbereich typisch. 
Durch die Anlage von Brutgängen tritt ständig braunes Bohrmehl 
aus der Rinde aus, das sich häufig an der Rinde oder am Stammfuß 
sammelt. Auch sogenannte „Spiegelflecken“, die von Spechthieben 
an befallenen Rindenteilen herrühren, kennzeichnen den Käferbefall. 
Ganz typisch ist dann noch das charakteristische Fraßbild unter der 
Rinde. Ist der Käferbefall schon fortgeschritten, so kommt es zur 
Rötung der Nadeln in der Krone. Der Abfall grüner oder roter Nadeln 
ist die Folge.
Alle bruttauglichen Schadhölzer müssen zügig eingeschlagen und 
so rasch wie möglich abgefahren werden. Durch die Entrindung der 
aufgearbeiteten Fichten wird dem Borkenkäfer weiterer Brutraum ent-
zogen. In Ausnahmefällen können die eingeschlagenen Nadelbäume 
als zeitlich begrenzte Zwischenlagerung auch in reine Laubbaumbe-
stände verbracht werden.
Die Forstverwaltung unterstreicht in diesem Zusammenhang, dass 
Waldbesitzer verpflichtet sind, Forstschädlinge rechtzeitig und ausrei-
chend zu bekämpfen. Geschieht dies nicht, können die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen angeordnet werden. Für weitere Informationen 
zum aktuellen Borkenkäfergeschehen stehen die Forstbetriebslei-
tungen Adelsheim, Schwarzach und Walldürn gerne zur Verfügung.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Resilienz: Umgang mit Veränderungen
Workshop am 1. April in Buchen und am 8. April in Mosbach
Resilienz ist die Fähigkeit schwierige Lebenssituationen und Krisen 
unter Rückgriff auf eigene Ressourcen zu meistern. Ein Leben ohne 
Krisen ist kaum möglich. Umstrukturierungsprozesse im Unterneh-
men, Konflikte, Krankheit, Verlust des Arbeitsplatzes, Schulden, Tren-
nung oder Tod eines nahen Menschen - derartige Situationen gehen 
mit immensen Herausforderungen an den Einzelnen einher und kön-
nen in eine persönliche Krise führen. Lebenseinschnitte werden von 
Menschen sehr unterschiedlich erlebt und bewältigt. Erste Stress- 

Sonstige Bekanntmachungen

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?



8   | 	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  28. März 2019  •  Nr. 13

und Krisenbewältigungsstrategien werden in der früheren Kindheit 
herausgebildet. Doch die individuelle Widerstandsfähigkeit kann im 
Erwachsenenalter zielgerichtet weiterentwickelt werden. Ursula Mül-
ler, Organisationsberatung, vermittelt im Workshop Grundlagen zur 
Resilienz. Sie unterstützt die Teilnehmer dabei, sich ihrer eigenen 
Ressourcen bewusst zu werden und diese zu stärken.
Der Workshop findet jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr am 1. April in 
Buchen (Belzsches Haus, Haagstr. 10) und 8. April in Mosbach 
(Mehrgenerationenhaus, Alte Bergsteige 4), statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldungen sind telefonisch unter Tel. 0791/9758-321 
(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter Tel. 06261/675683 
(Jobcenter, Kirsten Haber) erwünscht.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung. Unter dem Motto 
„Nicht warten, jetzt starten - WieDerEinstieg gelingt!“ veranstalten 
diese Partner regelmäßig Workshops im Neckar-Odenwald-Kreis 
und sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder 
in den Beruf einsteigen wollen.

Land lobt Staatspreis Baukultur Baden-Württem-
berg aus

Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Eine herausragende Planungs- 
und Baukultur ist ein entscheidender Zukunftsfaktor für unser 
Land“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau lobt zum 
zweiten Mal den Staatspreis Baukultur Baden-Württemberg aus. Mit 
dem Preis werden beispielhafte Lösungen für aktuelle planerische 
und bauliche Herausforderungen in den Städten und Gemeinden 
ausgezeichnet. Bis zum 31. Mai 2019 können Projekte, die seit dem 
1. Januar 2015 realisiert wurden, eingereicht werden. Bewerben 
können sich alle Planungs- und Baubeteiligten - von privaten und 
öffentlichen Bauherren über Initiativen, Planungsträger, Planerinnen 
und Planer bis hin zu Ingenieurinnen und Ingenieuren sowie Vertre-
tern der Bauwirtschaft oder des Bauhandwerks. Die Preisverleihung 
findet am 30. März 2020 statt.
„Eine hohe Wohn- und Lebensqualität in attraktiven Städten und 
Gemeinden, aber auch innovative, hocheffiziente Gebäude für unse-
re Wirtschaftsunternehmen, Bildungs- und Forschungseinrichtungen 
spielen für die Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit Baden-Würt-
tembergs eine große Rolle. Eine herausragende Planungs- und 
Baukultur ist ein entscheidender Zukunftsfaktor für unser Land“, 
erklärte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau, anlässlich der Auslobung des Staatspreises. „Die 
Qualität unserer Baukultur entscheidet darüber, wie wir den Wandel 
in Wirtschaft und Gesellschaft gestalten und den Menschen dabei 
optimale Lebens- und Arbeitsbedingungen bieten.“
Gute Baukultur zeige sich an einem lebenswerten Wohnumfeld, das 
auf die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner reagiere, 
aber auch an innovativen Produktionsgebäuden oder gut gestalteten 
Infrastrukturprojekten. „Baukultur beginnt häufig im Kleinen und im 
Lokalen, beispielswiese mit bürgerschaftlichen Initiativen, die sich für 
ein attraktives Lebensumfeld einsetzen“, so Hoffmeister-Kraut. „Mit 
dem Staatspreis Baukultur wollen wir zeigen, wie wir gemeinsam die 
Zukunft unseres Landes gestalten können. Wir wollen zum Weiter-
denken anregen und Impulse für Innovationen geben.“
Alle Bau- und Planungsbeteiligten sind aufgerufen, Projekte einzurei-
chen: von der Stadtplanung, dem Hoch- und Ingenieurbau über die 
Grün- und Freiraumplanung, die Innenarchitektur und das Design bis 
hin zum Bauhandwerk. Besonders gefragt sind Projekte, bei denen 
der Fokus auf der Prozess- und Kommunikationsqualität liegt. Aber 
auch die zeitgemäße und zugleich behutsame Weiterentwicklung der 
historisch gewachsenen Städte, Gemeinden und Kulturlandschaften 
spielt eine wichtige Rolle.
Hintergrundinformationen
Der Staatspreis Baukultur wird zum zweiten Mal ausgelobt. Er zielt 
auf eine qualitativ hochwertige und nachhaltige baulich-räumliche 
Entwicklung und Gestaltung der Städte und Gemeinden. Der Staats-
preis ist ein zentraler Baustein der gemeinsamen Initiative von 
Land, Kammern, Verbänden, Institutionen und Initiativen, um eine 
zukunftsorientierte, nachhaltige Planungs- und Baukultur in Baden-
Württemberg zu stärken.
Weitere Informationen und die Auslobungsunterlagen finden Sie unter 
https://www.baukultur-bw.de/initiativ/staatspreis-baukultur-2020/

Besuch des KSR im Wohn- und Pflegezentrum Hüf-
fenhardt 
Der Kreisseniorenrat e.V. des Landkreises traf sich am 12.3.2019 auf 
Einladung von Heimleiter Thomas Walldorf im Pflegezentrum Hüf-
fenhardt. Diese Exkursion diente dem Kennenlernen der Einrichtung. 
Traditionell besucht der KSR in jedem Jahr eine derartige Einrichtung. 
Zur Begrüßung stellte Herr Walldorf den 8 Teilnehmern des KSR das 
Haus, das zu den Neckar-Odenwald-Kliniken gehört, vor. Zurzeit 
hat es Platz für ca 130 Bewohner, die alle in Einzelzimmern woh-
nen. Viele der Bewohner haben eigene Möbel einbringen können. 
Es gibt eine lange Warteliste der Anfragen auf Unterbringung. Die 
Verweildauer der Bewohner ist im Vergleich zu früher deutlich kürzer 
geworden, denn die Angebote und die Möglichkeiten, Pflegebedürf-
tige so lange wie möglich zu Hause zu versorgen, hat sich deutlich 
verbessert und „das ist auch gut so“ wie Herr Walldorf berichtete. Die 
Bewohner in Pflegeheimen sind heute so gut versorgt und betreut, 
dass sie in ihrem Tagesablauf auch regelmäßig unterhalten werden. 
Es gibt reichlich Angebote im Betreuungsbereich. Davon gab der 
Leiter vom sozialen Dienst, Herr Wolfgang Kailer, einen Einblick. 
So wurde an diesem Tag der regelmäßig stattfindende Gottesdienst 
abgehalten, an dem sehr viele Bewohner teilnehmen konnten. Die 
Mitarbeiter sind die Alltagsbetreuer, die die Bewohner bei ihren Akti-
vitäten begleiten und unterstützen. So werden auch die Bewohner 
berücksichtigt, die ihr Zimmer nicht mehr verlassen können. Neben 
Musik, Gymnastik und Spielen gibt es beispielsweise auch einen 
Koch- und Backtag, wo die Bewohner selbst zubereitete Speisen 
verzehren können. Samstags können die Bewohner ins hauseigene 
Café gehen, wohin auch viele Besucher von auswärts kommen. So 
bleibt auch ein enger Kontakt zu Famiienangehörigen oder Freunden 
bestehen. Die Grünen Damen besuchen regelmäßig die Einrichtung, 
was für schöne Abwechslung sorgt. Herr Kailer sorgt daher bei 
einem monatlich stattfindenden Frühstück für einen regelmäßigen 
Austausch. Nach diesen Einblicken in und Informationen über das 
Pflegezentrum Hüffenhardt ist sich der KSR einig, braucht man sich 
keine Sorgen zu machen, wenn man pflegebedürftig wird bzw. auf 
einen Aufenthalt im Pflegeheim angewiesen sein wird. In der Zukunft 
bleibt zu hoffen, dass es genug Plätze geben wird, die den Bedarf 
decken und dass die Politik dafür sorgt, dass es genügend Pflege- 
und Betreuungskräfte gibt. Auf Hüffenhardt trifft das zum Glück für 
die Bewohner zu.
Während des Besuches konnte auch mit Frau Zott, einem engagier-
ten Mitglied des Heimbeirates gesprochen werden, die ihre Sicht 
des Lebens in dem gründlich renovierten Heim darstellte und sich 
durchaus zufrieden äußerte.

Information des Zweckverbandes Wasserversor-
gungsgruppe Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2019 für die Wasser- und 
Abwassergebühren ist zum 1. April 2019 fällig. Wir möchten Sie bitten 
den Abschlagsbetrag zum 1. April 2019 zu bezahlen. Die für das Jahr 
2019 festgesetzten Abschläge sind auf der Jahresendabrechnung 
2018 angegeben. Es werden keine extra Abschlagsrechnungen 
erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet 
werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden wir den 
fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeitster-
min werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum 
Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die 
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen in Bezug 
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.

23. Landwirtschaftspreis für unternehmerische Inno-
vationen
L·U·I - Der Innovationspreis für den ländlichen Raum
Nicht nur Landwirte können sich um den Landwirtschaftspreis für 
unternehmerische Innovationen, kurz L·U·I, bewerben. Erfolg hat bei 
der Preisvergabe, wer mit seiner Innovation die Landwirtschaft bzw. 
den ländlichen Raum ein Stück weiterbringt. Das ist in den vergange-
nen 22 Jahren vielen Landwirten gelungen, aber auch Projektgrup-
pen, Gemeinden oder EinzeIpersonen ganz anderer Berufsgruppen. 
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Vergeben wird der Preis in den Kategorien „Landwirtschaft”, „Unter-
nehmenskooperation” sowie „Initiativen und Gemeinden”.
Der L·U·I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der 
ZG Raiffeisen eG und dem baden-württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L·U.I gemeinsam mit den 
drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-Württemberg, 
den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Universität Hohen-
heim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2019
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Bewer-
bungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden Sie 
unter www.lui-bw.de.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturpark - Unterstützung gesucht
Sie haben Freude am Wandern und möchten sich ehrenamtlich für 
die Gemeinschaft engagieren?
Die wunderschöne Wanderregion des Naturparks Neckartal-Oden-
wald zeichnet sich durch ein abwechslungsreiches und vielseitiges 
Wegenetz aus. Um diesen Schatz zu erhalten, müssen die bestehen-
den Markierungen etwa einmal jährlich kontrolliert werden.
Daher sucht der Naturpark interessierte und naturverbundene Men-
schen zur Unterstützung bei der Markierung seiner Wanderwege, 
die gegen Aufwandsentschädigung eine Patenschaft als Wegewart 
übernehmen möchten.
Bei Interesse und für weitere Informationen wenden Sie sich gerne 
an die Geschäftsstelle im Thalheimschen Haus (Kellereistraße 36, 
69412 Eberbach). Ansprechperson ist Kerstin Pohl, erreichbar unter 
der Nummer 06271/942275 oder per E-Mail: erholung@np-no.de
Wir freuen uns, wenn wir Sie bald in unserem Team begrüßen dürfen.

Naturparkzentrum Eberbach hat eine „Metamorphosen - Ver-
schwundene Körper“ Ausstellung im Haus 
Die Ausstellung im Naturparkzentrum Eberbach, im Thalheim‘schen 
Haus, wird in der Zeit vom 6. April bis 30. Juni 2019 durch eine 
außergewöhnliche Sonderausstellung bereichert. Am 6. April wird 
die Ausstellung „Metamorphosen- Verschwundene Körper“ von Dr. 
Brötel mit einem Live-Bodypainting um 14.00 Uhr eröffnet. 
Die Sonderausstellung verändert die Perspektive: Der Mensch ver-
schmilzt mit seiner Umgebung und passt sich - mithilfe von Farbe 
und Fotografie - seinem Umfeld an. Die Fotografen Laila Pregizer 
und Uwe Schmida und die Bodypainter Jörg Düsterwald und Leonie 
Gene, entwickelten gemeinsam ein Projekt, bei dem Menschen in 
den vielfältigen Landschaften in allen Jahreszeiten fotografisch und 
malerisch integriert wurden. 
Im ersten Obergeschoss des Thalheimschen Hauses wird die Eröff-
nung mit einem Live Bodypainting stattfinden. 
Die Bodypainter sind vor Ort und zeigen ihre Künste. 
Interessierte können die Vernissage besuchen und nebenbei auch 
noch die Ausstellung im Naturparkzentrum mit Spiel, Spaß und viel 
Wissenswertem für Groß und Klein besuchen. 
Das Naturparkzentrum ist dienstags, mittwochs und donnerstags 
von 14.00 bis 16.30 Uhr sowie sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Für Gruppen kann das Haus auf Anfrage auch außerhalb dieser 
Zeiten geöffnet werden. 
Der Eintritt ist frei. Führungen sind auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen: Naturpark Neckartal-Odenwald, Kellereistr. 
36, 69412 Eberbach, Telefon 06271/72985 
buero@naturpark-neckartal-odenwald.de,
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinden Hüffenhardt und Käl-
bertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442; Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag „Laetare“ (Freuet euch)

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es  
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
� (Johannesevangelium 12,24)

Termine Hüffenhardt
Freitag, 29.3.
15.30 Uhr 	 Probe der Konfirmanden (Kirche)
Sonntag, 31.3.
  9.30 Uhr 	 Präsentationsgottesdienst der Konfirmanden (Kirche)
Montag, 1.4.
15.30 bis
18.00 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Mittwoch, 3.4.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.45 Uhr 	 Konfirmandenkurs (Gemeindehaus)
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 4.4.
15.00 Uhr 	 Frauenkreis (Gemeindehaus)
18.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe (Gemeindehaus)

Termine Kälbertshausen
Freitag, 29.3.
15.30 Uhr 	 Probe der Konfirmanden in Hüffenhardt
Sonntag, 31.3.
10.45 Uhr	 Präsentationsgottesdienst der Konfirmanden (Kirche)
Mittwoch, 3.4.
15.45 Uhr 	 Konfirmandenkurs in Hüffenhardt

Nachrichten
Konfirmandenpräsentation
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden zeigen in Form eines Got-
tesdienstes am kommenden Sonntag, was sie im letzten Dreiviertel-
jahr gelernt haben. Thema: „Unterwegs zwischen Himmel und Erde“. 
Schauen Sie zu und feiern Sie mit. Der Gottesdienst wird gleicherma-
ßen in Hüffenhardt wie Kälbertshausen gefeiert.
Konfirmanden Hüffenhardt: Miriam Buttkewitz, Jana Geyer, Florian 
Heiß, Tino Meile, Annalena Morasch
Konfirmanden Kälbertshausen: Adrian Baum, Melina Hofmann, 
Mariella Leutz, Mia Maßholder, Mia Reibel, Tim Schneider, Louis 
Zimmermann

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 27.3.
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Sich entscheiden - Mit 
Ignatius die inneren Regungen verste-
hen lernen

Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier im 
Pflegeheim,  die Gemeinde ist dazu 
eingeladen

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.30 Uhr  	 Andere Andacht

Donnerstag, 28.3.
Bad Rappenau	 15.30 Uhr  	 Curata: Wort-Gottes-Feier

Kirchliche Nachrichten
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	 18.30 Uhr  	 Spätschicht in der Fastenzeit, anschl. 
Austausch bei einfachem Vesper

Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 29.3.
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
	 16.30 Uhr  	 Vorbereitung auf die Erstbeichte für 

die EK-Kinder aus Ober- und Unter-
gimpern, Grombach und Kirchardt

	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 30.3.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Erstbeichte
	 10.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Kids Club
	 10.00 Uhr  	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 17.00 Uhr  	 Tauffeier des Kindes Alina Edith Kont-

ny
	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 31.3. - 4. Fastensonntag (Laetare)
L1: Jos 5,9a.10-12, L2: 2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Grombach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 14.00 Uhr 	 Josefsaal: Ökum. Seniorennachmittag
Kirchardt	 17.00 Uhr  	 Bußgottesdienst und anschl. Beicht-

gelegenheit
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Montag, 1.4. 
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 2.4.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
	 20.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Elternabend zum 

Erstkommunionfest für Bad Rappe-
nau, Heinsheim, Siegelsbach und 
Hüffenhardt

Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 3.4.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Sich auf die eigenen Stär-
ken besinnen

	 19.30 Uhr  	 GZ Jugendraum: Ministrantenleiter-
runde

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 4.4.
Bad Rappenau	 18.30 Uhr  	 Spätschicht in der Fastenzeit, anschl. 

Austausch bei einfachem Vesper
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Krankenkommunion vor Ostern
Alle Menschen, denen es nicht möglich ist, die Gottesdienste in 
unseren Kirchen mitzufeiern, sind ganz herzlich zur Hauskommuni-
on eingeladen. Wir werden Sie gerne zu Hause besuchen und die 
heilige Kommunion bringen. Auf Wunsch wird Ihnen die Krankensal-
bung gespendet. Wenn Sie die Hl. Kommunion oder einen Besuch 
wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 10. April 2019 in den 
Pfarrbüros (Tel.-Nr. 07264/4332 Bad Rappenau oder 07268/911030 
Obergimpern).
Herr Pfarrer Padinjarakadan wird Sie dann am 16. oder 17. April 
besuchen.
Erstkommunionvorbereitung 2019
Der Elternabend zum Erstkommunionfest für die Gemeinden Bad 
Rappenau, Heinsheim, Siegelsbach und Hüffenhardt findet am 
Dienstag, 2.4.2019 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Bad Rappe-
nau statt!

Hospizwochen 2019
Im Rahmen der Hospizwochen finden interessante Vorträge und 
Veranstaltungen im ev. Martin-Luther-Haus in Bad Rappenau statt. 
Am Montag, 1.4.2019 um 19.30 Uhr: „Das Ende der Kindheit – Eine 
Annäherung an Altern, Tod und Abschied von den Eltern““ mit Frau 
Martina Görke-Sauer.  Kosten: € 4,00
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Sich entscheiden - Mit Ignatius die inneren Regungen verstehen 
lernen
mit Christin Rims, Pastoralassistentin
Mittwoch, 27. März, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Sich auf die eigenen Stärken besinnen
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 3. April, 19.00 Uhr, Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Sophi-
ensaal, Ebene 2, Haus D

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „1. Korinther“ 

(Kapitel 4 bis 6)
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Du wirst ernten was du säst“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Die Auferstehung - der Sieg über den Tod“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2019
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 12. April 2019 um 20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 5.4.2019 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.
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HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2019
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Donnerstag, 11. April 2019, 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt. Wir 
laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3. 	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Ehrungen
  9.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10. 	 Neuwahlen
11. 	 Anträge und Verschiedenes
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung können bis Donnerstag, 
4.4.2019 schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 31.3.2019, 15.00 Uhr, SV Schefflenz - HSV

KKS Hüffenhardt e.V.

Kreisschützenball
Am Samstag ging es mit einer Delegation von 11 Vertretern des Ver-
eins nach Limbach, wo der diesjährige Kreisschützenball stattfand.
Nach dem Böllerschießen, dem Einmarsch der Fahnen und Standar-
ten und dem Singen des Badnerliedes wurde der neue Kreisschüt-
zenmeister Wolfgang Müller vorgestellt. Dieser wurde eine Woche 
zuvor von der Hauptversammlung des Schützenkreises mit großer 
Stimmenmehrheit gewählt.
Nach den Grußworten des Bürgermeisters, eines Vertreters des Lan-
desverbandes und der Sportkreisvorsitzenden folgten die Ehrungen 
der erfolgreichen Sportler der vergangenen Saison.
Für den KKS Hüffenhardt wurden folgende Mannschaften ausge-
zeichnet:
KKS-1 Sportpistole: 1. Platz in der Landesklasse Ost
Günter Fülz, Marco Kratz, Volker Herion
KKS-1 Sportgewehr: 1. Platz in der Verbandsklasse Ost
Melanie Ebend, Christian Geml, Sina Löber
KKS-2 Sportgewehr: 1. Platz Kreisoberliga
Thomas Pusch, Sonja Knäpple, Karin Geml
KKS-1 Auflage LP: 1. Platz Kreisklasse
Rudolf Schneider, Gerhard Bräuchle, Karl Peischl
KKS-3 Luftgewehr: 1. Platz Kreisliga A
Karin Geml, Marius Braun, Christina Niederbacher
Rundenwettkampfsieger im Einzel wurden:
Rudolf Schneider, Luftpistole Auflage (Kreisklasse)
Thomas Pusch, KK-Gewehr 3x10 (Kreisoberliga)
Karin Geml, Luftgewehr (Kreisklasse A)
Eine besondere Ehrung konnte Melanie Ebend für ihre vielen Erfolge 
auf Kreis-, Landes-, Bundes- und internationaler Ebene empfangen.
Höhepunkt des Abends war die Proklamation der Schützenhoheiten. 
Auch hier gab es Erfolge: Wir gratulieren Melanie Ebend zur Kreis-
schützenkönigin und Karoline Ries zum 1. Jugendritter. 

Krebsbachtalbahn

Generalversammlung beim Förderverein Krebsbachtalbahn
Der Förderverein Krebsbachtalbahn e.V. lädt die Mitglieder, aber 
auch alle Freunde und Förderer des Vereins zu seiner Generalver-
sammlung am Samstag, 30. März 2019 um 19.00 Uhr in das Gast-
haus zur Eisenbahn, Eisenbahnstraße 19 in Siegelsbach herzlich ein.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2. 	 Totenehrung
  3. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. 	 Kassenbericht
  5. 	 Bericht der Kassenprüfer
  6. 	 Aussprache über die Berichte
  7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
  8. 	 Wahlen:
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Beirat für Zugbegleitdienst
	 c) Schriftführer
	 d) Kassenprüfer
  9. 	 Saison 2019 Ausblick
10. 	 Wünsche und Anträge
11. 	 Verschiedenes

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
am Montag, 8.4.2019 geht es weiter im Programm. Ab 19.00 Uhr 
wollen uns Friedhilde und Uta Gallion im Familienzentrum Hüffen-
hardt „Süße Früchtchen - einmal anders“ vorstellen. Da wir diese 
auch verkosten dürfen, bitte bis 6.4. bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228, 
anmelden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks 
Baden-Württemberg statt.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Zum Vormerken: Am 3. Juli wieder VdK-Landesschulung für 
Behindertenvertreter mit großer Rehamesse für alle in Heilbronn
„BEM - gute Arbeit trotz Behinderung!” lautet am Mittwoch, 3. Juli 
2019 (9.30 bis 15.45 Uhr), das Motto der 17. VdK-Landesschulung 
für Behinderten- und Personalvertreter und andere in der Behinder-
tenarbeit Aktive. Es gibt viele praxisorientierte Vorträge. Auch Sina 
Trinkwalder, die bekannte und prämierte Sozialunternehmerin, refe-
riert in der Harmonie Heilbronn. Die Tagungsgebühr beträgt, inklusive 
weiterer Leistungen, 125 Euro. Um verbindliche Anmeldung unter 
www.vdk-bawue.de wird gebeten.
Anmeldeunterlagen können auch unter a.unger@vdk.de beim VdK-
Landesverband in Stuttgart angefordert werden. Ohne Anmeldung 
und ohne Eintritt kann jeder Interessierte die begleitende Reha- und 
Gesundheitsmesse des Sozialverbands VdK in der Harmonie am 3. 
Juli von 10.00 bis 14.30 Uhr besuchen.

Vereinsnachrichten
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Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 23. März 2019 fand die Jahreshauptversammlung 
statt. Der 1. Vorstand Torsten Hahn konnte 36 Mitglieder, darunter 3 
Jugendliche, begrüßen. 
In seinem Jahresrückblick  erwähnte er die vielen Turniere, ob aus-
wärts oder auf dem eigenen Platz, an denen unsere Hundesportler 
im THS, Rally Obedience und Obedience teilnahmen und sehr 
erfolgreich bestritten oder auch sehr professionell organisierten. Er 
wies noch einmal auf die im April durchgeführte Begleithundeprüfung 
und den Team-Test, der im November stattfand, hin. Beide Prüfungen 
wurden von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bestanden.
2018 gab es zwei Kreismeister in der Kreisgruppe 03 aus unserem 
Verein. Lisa Schröder mit Timmy im Obedience, Klasse 2 und Klaus 
Schneider mit Gina im Team-Test. Besonders bedankte sich Torsten 
bei unserem Platz- und Hüttenwart Rainer Bucher  sowie den beiden 
Mitgliedern Jürgen Fritsch und Klaus Schneider für die große Hilfe 
beim Hüttenanbau. Torsten bedankte sich bei allen Ausbilderinnen 
für ihr großes Engagement sowie bei den fleißigen Mitgliedern. Zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte wurden Ausbilderinnen für ihre 
langjährige Tätigkeit geehrt. 
Eine Urkunde erhielten: Margot Bronnert, 5 Jahre in der Sparte Tur-
nierhundesport und Grundstufe; Sabine Rambacher, 7 Jahre in der 
Welpengruppe und Grundstufe; Tanja Wolf, 8 Jahre in der Welpen-
gruppe und Basisstufe 1; Elke Hahn, 11 Jahre in den verschiedenen 
Sparten Welpengruppe, Grundstufe, Basistufe 1 und 2, DogDance; 
Ellen Urban-Prieschl, 12 Jahre in den verschiedenen Sparten Wel-
pengruppe, Grundstufe, Basisstufe 1 und 2, DogDance und Rally 
Obedience. 
Eine Urkunde für ihre langjährige Tätigkeit im Vorstand erhielten 
Torsten Hahn, 13 Jahre 1. Vorsitzender und Elke Schüßler-Urban, 
10 Jahre. 
Zum Schluss wurden die Termine für die Veranstaltungen 2019 
bekannt gegeben, die auf unserem Vereinsgelände stattfinden: 
27.4. Begleithundeprüfung
1.5. Maiwanderung mit anschließendem Grillen
5.5. Team-Test-Kreismeisterschaft- swhv 
25.5. Erste Hilfe für Hunde 
7.7. Fest der Hundefreunde 
27.7. THS-Turnier 
16.8. Kinderferienprogramm
28.9. Rally Obedience Kreismeisterschaft-swhv 
Torsten Hahn bedankte sich zum Schluss der JHV bei Erhard Geörg, 
der die Entlastung der Kassierin und der Vorstandschaft vornahm 
und auch Grüße der Gemeinde überbracht hatte. Er bedankte sich 
ebenfalls noch bei der Gemeinde Hüffenhardt.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau April
22. April Osterwanderung
Klubabend mit Jahresrückblick am Freitag, 5. April 2019
Zu einem Klubabend mit Jahresrückblick sind alle Wanderfreunde, 
auch Nichtmitglieder, in das Gasthaus „Zum Adler“ recht herzlich 
eingeladen. Beginn: um 18.00 Uhr. Wanderwart Warnfried Reinhart 
hat im Laufe des Wanderjahres 2018 die einzelnen Wanderungen 
und Veranstaltungen in Bildern festgehalten, die er an diesem Abend 
in Form einer Fotoshow auf der Leinwand präsentieren möchte. 
Volksliedersingen
Das nächste Volksliedersingen findet wieder am Dienstag, 2. April 
2019 um 18.00 Uhr in den OWK-Stuben statt. Auch hierzu herzliche 
Einladung.
Sie finden weitere Informationen über unsere Wanderungen und 
Veranstaltungen im Schaukasten am alten Rathaus und auf unse-
rer Homepage im Internet unter:http:// www.owk-hassmersheim.de 
schauen oder klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 30. März 2019 findet das Schwimmtraining zu folgen-
den Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs		  15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining		  16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining		  17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining		  18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
https://gundelsheim.dlrg.de

Vereinsnachrichten

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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Wirtschaft regional

Borkenkäfer-Situation sehr kritisch

Forstverwaltung bittet umgefallene Bäume zu entfernen
Neckar-Odenwald-Kreis. (la/
red). Die Sturmtiefs der ver-
gangenen Wochen haben auch 
im Neckar-Odenwald-Kreis 
zu Schäden geführt. Dies 
erschwert nun erneut den aktu-
ell ohnehin kritischen Kampf 
gegen den Borkenkäfer. 

Darauf weist die Forstverwal-
tung des Kreises hin. Der fehlen-
de Niederschlag und die hohen 
Temperaturen im letzten Jahr 
lassen vermuten, so die Forst-
leute nach einer Besichtigung 
ihrer Wälder, dass die Borkenkä-
fer eine vierte Generation ange-
legt haben und sehr viele Käfer 
hinter Rindenschuppen oder im 
Bodenstreu überwintern bzw. 
überwintert haben. Steigen die 
Tagestemperaturen nun auf über 
15 Grad werden die Käfer aktiv. 
Normalerweise beginnt der ers-
te Schwärmflug im April/Mai, 
dies kann aber je nach Tempe-
raturentwicklung eher sein. Das 
Vermehrungspotenzial der Bor-
kenkäfer ist enorm. Dies bedeu-
tet, dass jede jetzt sofort aufge-
arbeitete und vom Käfer befal-
lene Fichte den Befall von bis zu 
8.000 weiteren Fichten verhin-
dern kann.

Brutmaterial für Käfer
Einzelne umgefallene Bäume, 
die nicht sofort aufgearbeitet 
werden, bieten hingegen idea-
les Brutmaterial für den Käfer. 
Waldbesitzer schätzen jedoch 

das Arbeitsvolumen oft falsch 
ein. Normalerweise sollten alle 
im Oktober erkennbaren Käfer-
bäume über die Wintermona-
te aufgearbeitet und aus dem 
Wald entfernt werden. Gipfel 
sollten gehackt sein. Dem sind 
jedoch viele Waldbesitzer nicht 
nachgekommen. Mit den jetzt 
dazugekommenen Einzelwür-
fen beginnt eine Sisyphusar-
beit, denn diese stellen ein gro-
ßes Gefahrenpotential dar und 
müssten als Erstes aufgearbei-
tet werden.
Alle Waldbesitzer werden daher 
dringend gebeten, sich der 
Sozialbindung ihres Eigentums 
bewusst zu sein und Fichtenbe-
stände nach jedem Sturm auf 
Einzelwürfe zu kontrollieren. 

Es geht vor allem darum, den 
Käfern das bruttaugliche Mate-
rial zu entziehen und befallene 
Bäume rechtzeitig vor Ausflug 
der Käfer zu entfernen, da diese 
nicht nur den eigenen Bestand, 
sondern auch Nachbarbestände 
stark gefährden können. Nur die 
intensive Kontrolle von Baum 
zu Baum ist zielführend, auch 
in den Beständen, in denen vor-
her noch kein Käferholz angefal-
len war.

Befallssymptome
Die Befallssymptome sind ein-
fach zu erkennen: Im Anfangs-
stadium sind kleine Harztrop-
fen oder Harzfluss im Stamm-
bereich typisch. Durch die Anla-
ge von Brutgängen tritt ständig 

braunes Bohrmehl aus der Rin-
de aus, das sich häufig an der 
Rinde oder am Stammfuß sam-
melt. Auch sogenannte „Spie-
gelflecken“, die von Spechthie-
ben an befallenen Rindentei-
len herrühren, kennzeichnen 
den Käferbefall. Ganz typisch 
ist dann noch das charakteristi-
sche Fraßbild unter der Rinde. 
Ist der Käferbefall schon fort-
geschritten, so kommt es zur 
Rötung der Nadeln in der Kro-
ne. Der Abfall grüner oder roter 
Nadeln ist die Folge.
Alle bruttauglichen Schadhölzer 
müssen zügig eingeschlagen und 
so rasch wie möglich abgefahren 
werden. Durch die Entrindung 
der aufgearbeiteten Fichten wird 
dem Borkenkäfer weiterer Brut-
raum entzogen. In Ausnahme-
fällen können die eingeschla-
genen Nadelbäume als zeitlich 
begrenzte Zwischenlagerung 
auch in reine Laubbaumbestän-
den verbracht werden.
Die Forstverwaltung unter-
streicht in diesem Zusammen-
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ge rechtzeitig und ausreichend 
zu bekämpfen. Geschieht dies 
nicht, können die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen angeordnet 
werden. Für weitere Informati-
onen zum aktuellen Borkenkä-
fergeschehen stehen die Forst-
betriebsleitungen Adelsheim, 
Schwarzach und Walldürn ger-
ne zur Verfügung.

Hier werden befallene Bäume bereits entsorgt, um den noch vorhandenen 
Bestand zu schützen.  Foto: Landratsamt

Duale Hochschule Baden-Württemberg

Infoabend zum dualen Studium 
Mosbach. (dhbw/red). Studium 
oder Ausbildung? Welche Hoch-
schule? Und welcher Studien-
gang? Gerade im letzten Jahr vor 
dem Abitur beschäftigen diese 
Fragen die Oberstufenschüler. 

Zum Infoabend über das duale 
Studium lädt deshalb die Dua-
le Hochschule Baden-Würt-
temberg (DHBW) Mosbach 
am Mittwoch, den 3. April, um 
17 Uhr in Gebäude E,  Raum 

0.180, im Lohrtalweg 10 in 
Mosbach ein. Die Studienbe-
raterin erklärt, wie das duale 
Studium an der DHBW funk-
tioniert und welche Voraus-
setzungen Studieninteressierte 
mitbringen sollten. Sie stellt die 
elf technischen und betriebs-
wirtschaftlichen Studiengänge 
vor und zeigt, wie man Studi-
enplätze findet und sich darauf 
bewirbt. Zu Gast ist außerdem 
ein Professor des Studiengangs 

Maschinenbau, der über die 
verschiedenen Studienrich-
tungen dieses Studienangebots 
informiert und allgemeine Fra-

gen zum dualen Studium beant-
wortet. Um Anmeldung unter 
http://www.dhbw-studienbera-
tung.de wird gebeten. 

 Foto: AmmentorpDKT/iStock/Thinkstock
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Kulturhaus Forum Fränkischer Hof Bad Rappenau

„African Arts“: Kunst und Interieur aus Burkina Faso
(egs). Der Verein „Eine Welt-
Partnerschaft e.V“ Bad Wimp-
fen veranstaltet in Kooperati-
on mit der Handelsgesellschaft 
„Moogoo“ im Fränkischen Hof  
Bad Rappenau eine Ausstel-
lung von Designermöbeln und 
Wohn-Accessoires aus Burki-
na Faso.

„Moogoo“ ist ein Wort aus der 
Sprache der Mossi, der größ-
ten Ethnie in Burkina Faso und 
bedeutet: Land der Menschen - 
Universum. Das Handelsunter-
nehmen hat dieses Wort ganz 
bewusst zum Firmennamen 
gewählt. Es versteht sich als 
Mittler für den Austausch zwi-
schen modernen Künstlern aus 
Afrika und interessierten Men-
schen in Europa.
Ziel ist es, die Kunst und das Wis-
sen der burkinischen Künstler - 
Möbel und Wohnaccessoires - in 
Europa bekannt zu machen und 
ihnen damit den Zugang zum 

europäischen Markt zu ermögli-
chen. Die Produkte, die alle voll-
ständig in Burkina Faso angefer-
tigt werden, sind Kreationen aus 
Holz, Eisen, Bronze und Recyc-
lingstoffen. Die Künstler verbin-
den Altes und Neues und durch 
die Verschmelzung verschiede-
ner Materialien entstehen völlig 

neue Formen. Eliott Martin, der 
Inhaber von „Moogoo“ ist dabei, 
eine konstruktive und nachhal-
tige Partnerschaft mit den bur-
kinischen Künstlern zu entwi-
ckeln. Sie werden als gleich-
berechtigte Partner behandelt, 
denen sich durch den Anschluss 
an den europäischen Markt 

neue Einkommensmöglichkei-
ten erschließen. Eliott Martin 
pflegt den direkten und persön-
lichen Kontakt zu den Künstlern 
vor Ort.

Fairer Handel
Durch seine Verpflichtung zum 
Fairen Handel sichert er ihnen 
eine langfristige Zusammenar-
beit mit gerechter Entlohnung, 
guten Arbeitsbedingungen und 
nachhaltiger Produktion zu. Er 
ist anerkannter Lieferant des 
Weltladen-Dachverbandes.
Die Ausstellung „African Arts“ 
im Kulturhaus Forum Frän-
kischer Hof, Heinsheimer Str. 
16 in Bad Rappenau, wird am 
Samstag, dem 30. März, um 
15.00 Uhr eröffnet. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
Die Ausstellung ist anschließend 
bis zum 28. April jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Kunst aus Burkina Faso Foto: aa

Harmonie Heilbronn

Özcan Cosar - „Old School - Die Zukunft kann warten“
(pt). Wenn Özcan Cosar die 
deutschen und türkischen 
Befindlichkeiten unter die 
Lupe nimmt, geht’s richtig lus-
tig zu! Da darf hemmungs-
los gelacht werden. Nach „Old 
School – Die Zukunft kann 
warten“ ist er im Frühjahr 2020 
mit neuem Programm unter-
wegs und kommt am Don-
nerstag, 30. Januar 2020, um 
20 Uhr auch nach Heilbronn 
in die Harmonie.

Als Stuttgarter, der seine Wur-
zeln am Bosporus hat, steht 
er mit knapp 38 Jahren mitten 
in seinem bunten, interkultu-
rell geprägten Leben und lässt 
uns daran teilhaben. Er bringt 
auf die Bühne, was er zwischen 
Kehrwoche und Beschneidung 
erlebt, erfahren und zu hören 
bekommen hat. Und als Mehr-
fachbegabter macht er das auf 
seine ganz eigene, höchst leben-
dige Art: mit Beobachtungsgabe 
und Humor, mit Schauspiel und 
Tanz, mit Gesang und Gitarren-

spiel, mit Spontanität und Krea-
tivität. Er kommt als Schlitzohr 
daher und erzählt so detail- und 
pointenreich, dass es einem das 
Zwerchfell permanent zupft.
Özcan Cosar hat ursprünglich 
Zahnarzthelfer gelernt, erhielt 
als Breakdancer den Deut-
schen Meistertitel, bewegte sich 
geschmeidig durch die Gas-
tro-Szene, um anschließend 
als Schauspieler, Musiker und 
Moderator auf kleinen und gro-
ßen Bühnen sein Publikum in 
Bann zu ziehen. Denn er hat 
ein Händchen fürs Entertain-
ment. Er versteht es, mit Komik, 
Rhythmus und vollem Körper-
einsatz zu spielen und seine 
Geschichten von den Unwäg-
barkeiten des deutsch-türki-
schen Alltags lebendig werden 
zu lassen.
Sein biografisches Crossover 
setzt Özcan Cosar – geboren 
am Bosporus, aufgewachsen 
am Neckar, ausgebüxt aus min-
destens vier Berufen – facetten-
reich und umwerfend witzig in 

Szene: mit pointiert erzählten 
Geschichten über seine Mehr-
gleisigkeit und Wandlungsfä-
higkeit, mit Kostproben sei-
nes Schauspieltalents, mit akro-
batischem Können, bitterbö-
sem Sprachwitz und sehr viel 
Charme! Dabei beherrscht er 
die Kunst, blitzschnell die Rol-
len zu wechseln, stellt die deut-
sche und türkische Kultur liebe-

voll gegenüber, spricht mal ast-
reines Schwäbisch, mal Multi-
kulti-Slang, authentisch garniert 
mit „Wallah“, „ey Alter“ oder 
„Moruk“.
Auch in seinem neuen Pro-
gramm 2020 wird Özcan Cosar 
einmal mehr seine große Beob-
achtungsgabe, sein schauspiele-
risches Talent, seine Kreativität 
und Spontanität zeigen.

Özcan Cosar Foto: öc
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Empfang in Mosbach

Johannes-Diakonie: Sieben Mal Edelmetall bei den Special Olympics
Mosbach/Abu Dhabi. (pm). 
Das Team der Johannes-Dia-
konie kann zum Abschluss 
der Weltspiele von Special 
Olympics in Abu Dhabi auf 
eine äußerst erfolgreiche Wett-
kampfwoche zurückblicken. 

Am Ende gab es für das Sportler-
Quartett Ingrid Neff, Elena Ber-
gen, Michael Lofink und Frank 
Eser sieben Mal Edelmetall und 
einige weitere Platzierungen zu 
bejubeln. Neben den Athleten 
waren auch Johannes-Diako-
nie-Mitarbeiter Claudia Geiger 
und Martin Weber als Trainer 
der deutschen Radfahr-Equi-
pe auf der arabischen Halbinsel 
vor Ort. Die sportliche Bilanz 
der Athleten liest sich nach 
Abschluss der Wettkämpfe wie 
folgt: Kraftdreikämpfer Frank 
Eser bringt gleich vier Medail-
len im Gepäck mit nach Hau-
se. Der Sportler aus dem Kraft-
Werk Schwarzach holte mit 145 
Kilogramm auf der Hantel Gold 
für Deutschland im Kniebeu-
gen, mit 170 Kilogramm Silber 
beim Kreuzheben und mit 70 
Kilogramm Bronze beim Bank-
drücken. In der Gesamtwertung 
bedeutete das die Silbermedaille. 
„Doppelweltmeister“ darf sich 
Radsportler Michael Lofink 
nennen. Der 38-Jährige – im 

Hauptberuf Koch und Bäcker 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum fideljo in Mosbach – 
gewann auf der Formel-1-Renn-
strecke „Yas Marina Circuit“ 
das 15-Kilometer-Straßenren-
nen und das Zeitfahren über 10 
Kilometer. Beim abschließen-
den 40-Kilometer-Straßenren-
nen musste er sich erst im Ziel-
sprint knapp geschlagen geben 
und wurde Vierter. 
Elena Bergen gewann beim Zeit-
fahren der Radsportlerinnen 
über fünf Kilometer die Bron-
zemedaille. Über die doppelte 
Strecke wurde sie Sechste sowie 
Fünfte im 5-Kilometer-Straßen-

rennen. Ohne Medaille blieb 
bei ihren zweiten Weltspielen 
Teamkollegin Ingrid Neff. Doch 
die 64-Jährige zeigte als ältestes 
Mitglied der deutschen Sport-
ler-Delegation mit zwei vierten 
und einem siebten Platz man-
cher Kontrahentin das Hinter-
rad, die über 40 Jahre jünger war 
als sie selbst. Die Michelbache-
rin zog abschließend ein über-
aus positives Fazit: „Ich fand es 
toll, auf einer Formel-1-Strecke 
fahren zu dürfen und bin ein-
fach nur glücklich, in Abu Dha-
bi dabei gewesen zu sein.“ Bei 
den nächsten Weltspielen in 
vier Jahren möchte Ingrid Neff 

erneut teilnehmen. Dann aber 
nicht mehr als Sportlerin, son-
dern als freiwillige Helferin.

Ausblick
2023 finden die Special Olym-
pics World Games in Berlin 
statt. In Abu Dhabi waren vom 
14. bis 21. März 7000 Athletin-
nen und Athleten mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung 
aus 170 Ländern aktiv. Deutsch-
land war mit einem 229-köpfi-
gen Team vertreten. 163 Sport-
lerinnen, Sportler und Unified 
Partner traten in 18 Disziplinen 
an und warben für eine inklusi-
ve Gesellschaft. 

Kraftdreikämpfer Frank Eser gewann 
vier Medaillen. 
 Fotos: Johannes-Diakonie Mosbach

Die Radsportler fuhren einige Erfolge ein: Headcoach Claudia Geiger, Ingrid 
Neff, Michael Lofink, Elena Bergen und Coach Martin Weber (v.l.).

Vom Wirtschaftsministerium und Landessportverband

16 „Partnerbetriebe des Spitzensports“ ausgezeichnet
Schonach. (pm). Als „Partner-
betriebe des Spitzensports“ 
wurden am 15. März insge-
samt 15 Unternehmen und die 
Stadt Ludwigsburg gemein-
sam vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württem-
berg und vom Landessport-
verband Baden-Württemberg 
(LSV) ausgezeichnet. 

Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, LSV-
Präsidentin Elvira Menzer-
Haasis und Alfons Hörmann, 
Präsident des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB), 

ehrten die Unternehmen bei 
einer Auszeichnungsfeier in 
Schonach im Schwarzwald.
„Wir zeichnen heute 16 neue 
Partnerbetriebe für ihr großes 
Engagement aus, mit dem sie es 
ihren Spitzensportlern ermögli-
chen, ihre Leistungssportkarri-
ere mit ihrer Ausbildung oder 
Beschäftigung zu vereinbaren“, 
sagte Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. „Die 
Athletinnen und Athleten sen-
den eine positive Signalwirkung 
aus. Sie stehen für Jugendliche 
und Eltern für die Botschaft, 
dass die berufliche Ausbildung 
sehr attraktiv ist. Eine Ausbil-

dung bedeutet für leistungsstar-
ke Jugendliche einen chancen-
reichen Start ins Berufsleben“, 
betonte sie. 

Werbung für den 
Leistungssport
„Eine adäquate Ausbildung ist 
vor allem auch perspektivisch 
nach der sportlichen Karie-
re enorm wichtig. Ich halte es 
für unabdingbar, dass unse-
re Sportlerinnen und Sportler 
für ein Leben nach dem Sport 
qualifiziert werden“, ergänzte 
LSV-Präsidentin Elvira Men-
zer-Haasis. „Wichtig ist uns mit 
der Initiative auch, das Ansehen 

des Leistungssports in Baden-
Württemberg durch die Kom-
bination von Sport und Beruf 
voranzubringen und für den 
Leistungssport zu werben.
Die ausgezeichneten Betriebe 
kommen aus Stuttgart, Karls-
ruhe, Mannheim, Freiburg, 
Heidelberg, Sindelfingen, Lud-
wigsburg, Neckarsulm, Gerlin-
gen, Fellbach, Waldkirch und 
Schonach. Neun der Sport-
lerinnen und Sportler in den 
diesjährigen Partnerbetrieben 
absolvieren eine Berufsausbil-
dung, einer ein duales Studium 
und acht sind in einem Beschäf-
tigungsverhältnis.
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Kulturhaus Forum Fränkischer Hof Bad Rappenau

„African Arts“: Kunst und Interieur aus Burkina Faso
(egs). Der Verein „Eine Welt-
Partnerschaft e.V“ Bad Wimp-
fen veranstaltet in Kooperati-
on mit der Handelsgesellschaft 
„Moogoo“ im Fränkischen Hof  
Bad Rappenau eine Ausstel-
lung von Designermöbeln und 
Wohn-Accessoires aus Burki-
na Faso.

„Moogoo“ ist ein Wort aus der 
Sprache der Mossi, der größ-
ten Ethnie in Burkina Faso und 
bedeutet: Land der Menschen - 
Universum. Das Handelsunter-
nehmen hat dieses Wort ganz 
bewusst zum Firmennamen 
gewählt. Es versteht sich als 
Mittler für den Austausch zwi-
schen modernen Künstlern aus 
Afrika und interessierten Men-
schen in Europa.
Ziel ist es, die Kunst und das Wis-
sen der burkinischen Künstler - 
Möbel und Wohnaccessoires - in 
Europa bekannt zu machen und 
ihnen damit den Zugang zum 

europäischen Markt zu ermögli-
chen. Die Produkte, die alle voll-
ständig in Burkina Faso angefer-
tigt werden, sind Kreationen aus 
Holz, Eisen, Bronze und Recyc-
lingstoffen. Die Künstler verbin-
den Altes und Neues und durch 
die Verschmelzung verschiede-
ner Materialien entstehen völlig 

neue Formen. Eliott Martin, der 
Inhaber von „Moogoo“ ist dabei, 
eine konstruktive und nachhal-
tige Partnerschaft mit den bur-
kinischen Künstlern zu entwi-
ckeln. Sie werden als gleich-
berechtigte Partner behandelt, 
denen sich durch den Anschluss 
an den europäischen Markt 

neue Einkommensmöglichkei-
ten erschließen. Eliott Martin 
pflegt den direkten und persön-
lichen Kontakt zu den Künstlern 
vor Ort.

Fairer Handel
Durch seine Verpflichtung zum 
Fairen Handel sichert er ihnen 
eine langfristige Zusammenar-
beit mit gerechter Entlohnung, 
guten Arbeitsbedingungen und 
nachhaltiger Produktion zu. Er 
ist anerkannter Lieferant des 
Weltladen-Dachverbandes.
Die Ausstellung „African Arts“ 
im Kulturhaus Forum Frän-
kischer Hof, Heinsheimer Str. 
16 in Bad Rappenau, wird am 
Samstag, dem 30. März, um 
15.00 Uhr eröffnet. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
Die Ausstellung ist anschließend 
bis zum 28. April jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Kunst aus Burkina Faso Foto: aa

Harmonie Heilbronn

Özcan Cosar - „Old School - Die Zukunft kann warten“
(pt). Wenn Özcan Cosar die 
deutschen und türkischen 
Befindlichkeiten unter die 
Lupe nimmt, geht’s richtig lus-
tig zu! Da darf hemmungs-
los gelacht werden. Nach „Old 
School – Die Zukunft kann 
warten“ ist er im Frühjahr 2020 
mit neuem Programm unter-
wegs und kommt am Don-
nerstag, 30. Januar 2020, um 
20 Uhr auch nach Heilbronn 
in die Harmonie.

Als Stuttgarter, der seine Wur-
zeln am Bosporus hat, steht 
er mit knapp 38 Jahren mitten 
in seinem bunten, interkultu-
rell geprägten Leben und lässt 
uns daran teilhaben. Er bringt 
auf die Bühne, was er zwischen 
Kehrwoche und Beschneidung 
erlebt, erfahren und zu hören 
bekommen hat. Und als Mehr-
fachbegabter macht er das auf 
seine ganz eigene, höchst leben-
dige Art: mit Beobachtungsgabe 
und Humor, mit Schauspiel und 
Tanz, mit Gesang und Gitarren-

spiel, mit Spontanität und Krea-
tivität. Er kommt als Schlitzohr 
daher und erzählt so detail- und 
pointenreich, dass es einem das 
Zwerchfell permanent zupft.
Özcan Cosar hat ursprünglich 
Zahnarzthelfer gelernt, erhielt 
als Breakdancer den Deut-
schen Meistertitel, bewegte sich 
geschmeidig durch die Gas-
tro-Szene, um anschließend 
als Schauspieler, Musiker und 
Moderator auf kleinen und gro-
ßen Bühnen sein Publikum in 
Bann zu ziehen. Denn er hat 
ein Händchen fürs Entertain-
ment. Er versteht es, mit Komik, 
Rhythmus und vollem Körper-
einsatz zu spielen und seine 
Geschichten von den Unwäg-
barkeiten des deutsch-türki-
schen Alltags lebendig werden 
zu lassen.
Sein biografisches Crossover 
setzt Özcan Cosar – geboren 
am Bosporus, aufgewachsen 
am Neckar, ausgebüxt aus min-
destens vier Berufen – facetten-
reich und umwerfend witzig in 

Szene: mit pointiert erzählten 
Geschichten über seine Mehr-
gleisigkeit und Wandlungsfä-
higkeit, mit Kostproben sei-
nes Schauspieltalents, mit akro-
batischem Können, bitterbö-
sem Sprachwitz und sehr viel 
Charme! Dabei beherrscht er 
die Kunst, blitzschnell die Rol-
len zu wechseln, stellt die deut-
sche und türkische Kultur liebe-

voll gegenüber, spricht mal ast-
reines Schwäbisch, mal Multi-
kulti-Slang, authentisch garniert 
mit „Wallah“, „ey Alter“ oder 
„Moruk“.
Auch in seinem neuen Pro-
gramm 2020 wird Özcan Cosar 
einmal mehr seine große Beob-
achtungsgabe, sein schauspiele-
risches Talent, seine Kreativität 
und Spontanität zeigen.

Özcan Cosar Foto: öc
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Das Team der Johannes-Dia-
konie kann zum Abschluss 
der Weltspiele von Special 
Olympics in Abu Dhabi auf 
eine äußerst erfolgreiche Wett-
kampfwoche zurückblicken. 

Am Ende gab es für das Sportler-
Quartett Ingrid Neff, Elena Ber-
gen, Michael Lofink und Frank 
Eser sieben Mal Edelmetall und 
einige weitere Platzierungen zu 
bejubeln. Neben den Athleten 
waren auch Johannes-Diako-
nie-Mitarbeiter Claudia Geiger 
und Martin Weber als Trainer 
der deutschen Radfahr-Equi-
pe auf der arabischen Halbinsel 
vor Ort. Die sportliche Bilanz 
der Athleten liest sich nach 
Abschluss der Wettkämpfe wie 
folgt: Kraftdreikämpfer Frank 
Eser bringt gleich vier Medail-
len im Gepäck mit nach Hau-
se. Der Sportler aus dem Kraft-
Werk Schwarzach holte mit 145 
Kilogramm auf der Hantel Gold 
für Deutschland im Kniebeu-
gen, mit 170 Kilogramm Silber 
beim Kreuzheben und mit 70 
Kilogramm Bronze beim Bank-
drücken. In der Gesamtwertung 
bedeutete das die Silbermedaille. 
„Doppelweltmeister“ darf sich 
Radsportler Michael Lofink 
nennen. Der 38-Jährige – im 

Hauptberuf Koch und Bäcker 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum fideljo in Mosbach – 
gewann auf der Formel-1-Renn-
strecke „Yas Marina Circuit“ 
das 15-Kilometer-Straßenren-
nen und das Zeitfahren über 10 
Kilometer. Beim abschließen-
den 40-Kilometer-Straßenren-
nen musste er sich erst im Ziel-
sprint knapp geschlagen geben 
und wurde Vierter. 
Elena Bergen gewann beim Zeit-
fahren der Radsportlerinnen 
über fünf Kilometer die Bron-
zemedaille. Über die doppelte 
Strecke wurde sie Sechste sowie 
Fünfte im 5-Kilometer-Straßen-

rennen. Ohne Medaille blieb 
bei ihren zweiten Weltspielen 
Teamkollegin Ingrid Neff. Doch 
die 64-Jährige zeigte als ältestes 
Mitglied der deutschen Sport-
ler-Delegation mit zwei vierten 
und einem siebten Platz man-
cher Kontrahentin das Hinter-
rad, die über 40 Jahre jünger war 
als sie selbst. Die Michelbache-
rin zog abschließend ein über-
aus positives Fazit: „Ich fand es 
toll, auf einer Formel-1-Strecke 
fahren zu dürfen und bin ein-
fach nur glücklich, in Abu Dha-
bi dabei gewesen zu sein.“ Bei 
den nächsten Weltspielen in 
vier Jahren möchte Ingrid Neff 

erneut teilnehmen. Dann aber 
nicht mehr als Sportlerin, son-
dern als freiwillige Helferin.
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2023 finden die Special Olym-
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statt. In Abu Dhabi waren vom 
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und mehrfacher Behinderung 
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land war mit einem 229-köpfi-
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an und warben für eine inklusi-
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Die Radsportler fuhren einige Erfolge ein: Headcoach Claudia Geiger, Ingrid 
Neff, Michael Lofink, Elena Bergen und Coach Martin Weber (v.l.).

Vom Wirtschaftsministerium und Landessportverband

16 „Partnerbetriebe des Spitzensports“ ausgezeichnet
Schonach. (pm). Als „Partner-
betriebe des Spitzensports“ 
wurden am 15. März insge-
samt 15 Unternehmen und die 
Stadt Ludwigsburg gemein-
sam vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württem-
berg und vom Landessport-
verband Baden-Württemberg 
(LSV) ausgezeichnet. 

Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, LSV-
Präsidentin Elvira Menzer-
Haasis und Alfons Hörmann, 
Präsident des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB), 

ehrten die Unternehmen bei 
einer Auszeichnungsfeier in 
Schonach im Schwarzwald.
„Wir zeichnen heute 16 neue 
Partnerbetriebe für ihr großes 
Engagement aus, mit dem sie es 
ihren Spitzensportlern ermögli-
chen, ihre Leistungssportkarri-
ere mit ihrer Ausbildung oder 
Beschäftigung zu vereinbaren“, 
sagte Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. „Die 
Athletinnen und Athleten sen-
den eine positive Signalwirkung 
aus. Sie stehen für Jugendliche 
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dung bedeutet für leistungsstar-
ke Jugendliche einen chancen-
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B U R G F E S T S P I E L E

Mit freundlicher Förderung der
Adolf Würth GmbH & Co. KG

gefördert durch das Ministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Württemberg

Tickets: 07943/912345
www.burgfestspiele-jagsthausen.de

  

The
Addams Family

2019 Götz von Berlichingen M

THE ADDAMS FAMILY M HAIR
M Cyrano de Bergerac M LAIBLE
UND FRISCH – URLAUBSREIF M

Mathias RichlingM Zum Glück gibt’s
FREUNDE M Das kleine Gespenst

 The The The The
   Addams  Family   Addams  Family   Addams  Family
The

Addams Family
5 Fakten zu Schokolade

Hätten Sie’s gewusst? 

Text: SWR Kaffee oder Tee 
Bilder: gettyimages

5

1
2

3
4

Was ist Schokolade?
Schokolade besteht in jedem Fall aus Kakao, Kakaobutter und einem Süßungs-
mittel, meistens Zucker. Milchschokoladen enthalten auch Molkereiprodukte, 
z.B. Milchpulver. Je nach Sorte werden auch Nüsse oder Gewürze zugefügt.

Ist Schokolade gesund?
Schokolade ist vor allem eine Süßigkeit. Je mehr Zucker sie enthält, umso weniger 
ist sie gesund. Schokolade ist vor allem ein Genussmittel! Schokolade enthält aber 
auch Antioxidantien und Mineralstoffe – die allerdings können wir auch leicht 
durch andere Lebensmittel zu uns nehmen. Gemüse ist auf jeden Fall gesünder als 
Schokolade.

Was macht eine gute Schokolade aus?
Eine gute Schokolade enthält keine künstlichen Aromen, sondern z.B. echte Vanille 
– das lässt sich auf der Zutatenliste erkennen. Der Geschmack soll schokoladig 
sein, der Kakao also wenig Säure enthalten. Dies hängt von den verwendeten 
Kakaosorten und der Verarbeitung ab.

Wie wird aus Kakaobohnen Kakaopulver?
Kakaobohnen werden nach der Ernte gereinigt, geröstet und letztlich aufgebro-
chen. Die Bruchstücke des Bohnenkerns heißen „Nibs“ und können so auch ge-
kauft werden. Werden die Nibs vermahlen, entsteht Kakaomasse – die wiederum 
werden dann in Kakaobutter und Kakaopulver aufgeschlossen. 

Kakaopulver – welches kaufen?
Kakaopulver ist stark und schwach entölt im Handel erhältlich. Das stärker entölte 
Pulver ist weniger aromatisch, löst sich aber leichter auf. Es enthält 10 % Kakao-
butter. Schwach entölter Kakao enthält 20 % und bringt deshalb mehr Geschmack 
mit. Beim Backen ist der Unterschied nicht deutlich spürbar. Wer häufi g Trinkscho-
kolade machen möchte, ist mit schwach entöltem Kakao besser beraten.
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Das neue
Stellenportal

jobsucheBW.de

jobsucheBW ist ein Angebot von

Der Stellenmarkt in den Amtsblättern
und lokalen Wochenzeitungen von
Nussbaum Medien war schon immer
eine wichtige Orientierungshilfe für
Stellensuchende. Und damit ein at-
traktives Umfeld für die vielen lokalen
Arbeitgeber.

Mit jobsucheBW ergänzen wir den
gedruckten Stellenmarkt nunmehr
um ein professionelles Stellenpor-
tal, das sich sehr nutzerfreundlich
über PC, Tablets und Smartphones
nutzen lässt.

Damit erreichen die Stellenangebote
unserer Geschäftspartner noch mehr
Interessenten. Sowohl in der näheren
Umgebung als auch darüber hinaus.
Im Dezember 2018 haben wir das
neue Stellenportal gestartet. Ab so-
fort finden Sie auf dem Portal auch

den Großteil der Stellenanzeigen, die
in unseren Printpublikationen ver-
öffentlicht werden. Viele dieser An-
zeigen sind auf den nationalen Stel-
lenportalen wie Stepstone.de oder
Monster.de nicht zu finden.

Der Start des Stellenportals ist ein
wichtiger und konsequenter Schritt
für Nussbaum Medien. Damit geben
wir uns aber noch nicht zufrieden.
Wir haben es uns zum Ziel gesetzt
weitere Angebote aus dem Bereich
„Beruf und Weiterbildung“ zu ent-
wickeln. Dazu gehören zusätzliche
Umfelder und neue Werbemittel (z.B.
Arbeitgeber-Portraits) für unsere
Print- und Digital-Plattformen. Aber
auch die Ergänzung des Stellenpor-
tals jobsucheBW um ein spezielles
Azubi-Portal. Dieses befindet sich
aktuell in der Entwicklung.

An unsere
Geschäftspartner
Nicht zuletzt durch unsere attrakti-
ven Stellenmarkt-Konditionen im Be-
reich von Kreisbelegungen wächst
unser Stellenmarkt von Jahr zu
Jahr. Viele Kunden geben uns sehr
positive Rückmeldungen auf deren
geschaltete Anzeigen. Nutzen auch
Sie unsere hohen Reichweiten in die
Haushalte Ihrer Region für die Beset-
zung Ihrer Stellen und Ausbildungs-
plätze. Mit jobsucheBW liefern wir
Ihnen ein zusätzliches Argument im
Stellenmarkt zukünftig noch stärker
auf Nussbaum Medien zu setzen.

Arbeitgeberprotrait (Print)
Amtsblättern/Lokalzeitungen

mobiloptimiert

inkl. Anzeigen aus den

TRAUER
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Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 30.03. und 06.04.2019

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tageslauf,

nur du bist fortgegangen.
Du bist nun frei und unsere Tränen

wünschen dir Glück.

J.W. von Goethe

Erna Freyh
geb. Eichele

* 21.6.1930 † 21.3.2019

Danke für deine Güte und deine Liebe
Sigrid Freyh, Hermann Pesch

Christine mit Familie
Kathrin mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der
Urne findet am Freitag, den 29. März 2019,

um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hüffenhardt statt.

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt handeln!
 Intensiv-Prüfungskurse Abitur, RS, WRS, BFS, BKI/II in

denOsterferien und verschiedenen
Wochenenden

 Tagesmodule (samstags) in Mathe, Deutsch, Latein,
Französisch, Englisch, Lernmethodik, Konzentration..

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de Home: privatunterrichtpirsch.de

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Holzland Neckarmühlbach
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

GOKART FÜR ALLE.

MINI ONE 3-TÜRER
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Midnight Black met., Stoff Firework Carbon
Black, Ausstattungspaket Blackyard: Klimaanlage, Sitzheizung, PDC (hinten),

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE 3-TÜRER
MINI COMFORT

36 monatliche Leasingraten à: 199,00 EUR

Anschaffungspreis: 18.556,50 EUR
Leasingsonderzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 650,92 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.*: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 9.371,15 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,4 l/100 km, innerorts 6,8 l/100 km,
außerorts 4,5 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 122 g/km, Energie-

effizienzklasse C. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939
München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 03/2019. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun-
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Von null auf MINI in null Komma nichts:
Der MINI One Blackyard 3-Türer macht Ihnen das Einsteigen so
leicht wie nie zuvor. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr.
164, 80939 München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

DER MINI ONE
BLACKYARD 3-TÜRER.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf und
Mosbach.Folgen Sie uns auch unter:

Instagram & Facebook

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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STELLENANGEBOTE VERMIETUNG

Nachhilfe beim Schüler daheim für alle
Fächer und alle Klassenstufen

„Jederzeit starten und individuell arbeiten. Lernen kann
Spaß machen!“ Rufen Sie mich an und vereinbaren ein
unverbindliches Informationsgespräch mit:
Regina Bartsch-Hopp
% 0791-9468275 · Mobil: 0172-7265542 · www.abacus-nachhilfe.de

Suche Kraftfahrer CE für Werkverkehr,
tägliche Heimkehr. Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung

und einen top gepflegten Fuhrpark.

1000,00 € Einstiegsprämie!!!
Kontakt per g 06265-8140 oder E-Mail: schmieg-SLS@t-online.de

Facebook: SLS Transport AG, 74842 Billigheim

Der »König der Makler«
Erfolgreich. Professionell. Ausgezeichnet.

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden...

Verkaufsgarantie innerhalb von 4 Monaten.
Andernfalls kaufen wir Ihre Immobilie
selber auf - VERSPROCHEN

Bekannt aus derFernseh-Werbungbei RTL + NTV

Beispielprodukte

Samstag, 06. April, 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
SONDERVERKAUF

AKTIONS- &
SORTIMENTS-
WARE BIS ZU

70%

Mann&Schröder Str. 1, 74928Hüffenhardt

BILLIGER

Hochwertige Körper- undHaarpflegeprodukte direkt vomHersteller
Geschenkpackungen&Schnäppchen

Sehr schöne 4-Zimmer-Wohnung
in Unterschwarzach ab 1.7. zu vermieten. EG, 95 m²,
schöne Aussicht, Gartenmitbenutzung, Kaltmiete 650 €,
Tel.  06262 95566

Verpachte Garten mit 4a.
Grünfläche sowie Nutzgarten.  Abends 07265/9199596.

Barrierefreie 3-Zimmer Wohnung
in Aglasterhausen für Senioren (ab 50+), 76 m², Aufzug,
Balkon, ruhige Lage, keine Haustiere, prov. frei zu vermie-
ten. 660 € kalt, 2 MM Kaution, Tel. 01578/7111970

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/Wavebreakmedia Ltd



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE

Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  28. März 2019  •  Nr.  13

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Was lange Zeit als  verstaubte 
Art der Freizeitgestaltung 
galt, erlebt seit einigen Jahren 
ein ungeahntes Comeback: 
Wandern ist ein absoluter 
Trendsport. 

Kein Wunder, schließlich 
macht die Bewegung in der 
freien Natur nicht nur Spaß, 
sondern ist auch ein ganz-
heitliches Fitnesstraining, das 
sich auch und besonders für 
ältere Menschen gut  eignet. 
„Besonders im Alter wirkt 
sich die  Bewegung positiv aus. 
Sie wirkt stabilisierend auf 
Knochen, Gelenke, Sehnen 
und Bänder an Armen und 
Beinen, und auch die Halte-
muskulatur an der Wirbel-
säule und den Gelenken wird 
gestärkt. Durch die Bewegung 
kann sogar Osteoporose vor-
gebeugt werden, und die ver-
besserte Koordination trägt 
zur Sturzpro� laxe bei“, so 
Diplom Sportwissenscha� ler 
Klaus Möhlendick.

Die richtige Planung ist das 
A und O
Ein weiterer Vorteil des 
 Wanderns liegt darin, dass man 
es ganz auf seine  individuelle 
Fitness abstimmen kann. 
Selbst  Untrainierte können, 
sofern keine  medizinischen 
 Einschränkungen  vorliegen, 
direkt loslaufen. Allerdings 
sollten sich Senioren, die eine 
Wandertour planen, beson-
ders gut vorbereiten. „Egal 
ob im Urlaub oder vor der 

 eigenen Haustür, die Route 
sollte  weder zu lang, noch zu 
anstrengend sein. 

Am besten informiert man 
sich vorab über die geogra-
� schen  Gegebenheiten und 
über Möglichkeiten, Pausen 
einzulegen. Auch das Tempo 
ist ein wichtiger Faktor, denn 
erfahrungsgemäß brauchen 
untrainierte Wanderer zu-
sätzlich noch einmal unge-
fähr die Häl� e der Zeit, die 
für die jeweilige Wanderung 
o�  ziell angegeben ist“, rät 
 Möhlendick. 

Gut ausgerüstet auf den Weg
Genauso wichtig wie die 
sorgfältige Routenplanung 
ist auch die richtige Ausrüs-
tung. Grundsätzlich sollte die 
Kleidung bequem und an die 
 Witterungsverhältnisse ange-
passt sein. 

Feste Stiefel mit  einem guten 
Pro� l sowie Wanderstöcke 
sind ein Muss, eine wind dichte 
und  regenfeste Jacke schützt 
 außerdem vor einem unange-
nehmen  Wetterumschwung 
während der Tour. Immer 
 dabei sein sollte eine ausrei-
chende Menge zu  Trinken, 
mindestens zwei Liter pro 
 Person und Tag. Dicke  Socken, 
die gut am Fuß sitzen, können 
während der Wandertour als 
Polster in den Stiefel dienen, 
und die Bildung von schmerz-
ha� en Blasen  vermeiden. 
(BARMER/red)

Foto: GoodLifeStudio/E+/Getty Images Plus

Wandern im Alter: Bewegung, die gut tut

Auch wer erst im Renten alter 
mit einem angemes senen 
Sportprogramm  beginnt,  altert 
gesünder. Denn mit steigen-
der sportlicher Aktivität sinkt 
das Risiko an Bluthochdruck, 
einer Herzkrankheit, einem 
Krebsleiden oder an einer 
anderen Zivilisationskrank-
heit zu  erkranken. Auch der 
Mineralgehalt der  Knochen 
wird erhöht, wodurch sich das 
 Risiko für Osteoporose verrin-
gert.  Regelmäßiges Training 
verbessert außerdem die all-
gemeine Reaktionsfähigkeit, 
die auch wichtig ist, um Un-
fälle zu vermeiden. Belegt ist 
außerdem der positive E� ekt 
auf die Psyche, da vermehrt 
sogenannte Glückshormone 
ausgeschüttet werden. Und 
schließlich pro� tiert auch die 
geistige Fitness, so dass sport-
lich aktive Menschen im Alter 
o�  geistig � tter sind als Alters-
genossen, die nicht regelmä-
ßig trainieren.

Vor dem Training zum Arzt
Wer allerdings jahrzehnte-
lang keinen Sport getrieben 
hat, sieht sich möglicherwei-
se gleich zwei großen Hin-
dernissen gegenüber: dem 

inneren Schweinehund und 
der  Sorge, sich körperlich zu 
überanstrengen. Senioren 
sollten sich vorher beim Arzt 
einem  Gesundheits-Check 
unterziehen. Nach dem ärzt-
lichen Okay steht die Auswahl 
der geeigneten Sportart an. 
Neben gelenkschonendem 
Radf ahren, Schwimmen und 
Walking kann man auch in 
Fitness-Studios oder  örtlichen 
Sportvereinen mit dem Trai-
ning beginnen. Optimaler 
Weise sollten sowohl Kra� -, 
Ausdauer- als auch Gleichge-
wichtsübungen auf dem Trai-
ningsplan stehen. Damit das 
gewährleistet ist, emp� ehlt 
es sich zumindest in der An-
fangszeit, unter  professioneller 
Anleitung zu trainieren. 
„Übungsleiter und Trainer 
achten nicht nur auf die rich-
tige Ausführung bestimmter 
Bewegungsabläufe. Sie haben 
auch einen Blick auf Häu� g-
keit und Intensität des Trai-
nings. So stellen sich schnell 
Erfolge ein, was wiederum die 
Motivation  erhöht, am Ball zu 
bleiben“, so Klaus Möhlendick, 
Diplom-Sportwissenscha� ler 
bei der  Barmer GEK. (Barmer 
GEK/red)

Sport im Alter? Es ist nie zu spät!

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock / Getty Images Plus

AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  28. März 2019  •  Nr.  13

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO
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74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUEN?

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Benötigen Sie Hilfe in …

… Rentenfragen?
… Behindertenfragen?

… Sozialangelegenheiten?

Kreisverband Neckar-Odenwald
Am Henschelberg 15 Tel. 06261/ 918630
74821 Mosbach Fax 06261/ 918639
bv-nordbaden@vdk.de www.vdk-bawue.de

Farbenfrohe
Ostergrüße
in Kalenderwoche 16/2019

Wählen Sie jetzt Ihre
persönlicheOstergruß-
anzeige und bereiten Sie
Ihren Kunden eine Freude.

www.nussbaum-medien.de/ostern

www.nussbaum-medien.de
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Was lange Zeit als  verstaubte 
Art der Freizeitgestaltung 
galt, erlebt seit einigen Jahren 
ein ungeahntes Comeback: 
Wandern ist ein absoluter 
Trendsport. 

Kein Wunder, schließlich 
macht die Bewegung in der 
freien Natur nicht nur Spaß, 
sondern ist auch ein ganz-
heitliches Fitnesstraining, das 
sich auch und besonders für 
ältere Menschen gut  eignet. 
„Besonders im Alter wirkt 
sich die  Bewegung positiv aus. 
Sie wirkt stabilisierend auf 
Knochen, Gelenke, Sehnen 
und Bänder an Armen und 
Beinen, und auch die Halte-
muskulatur an der Wirbel-
säule und den Gelenken wird 
gestärkt. Durch die Bewegung 
kann sogar Osteoporose vor-
gebeugt werden, und die ver-
besserte Koordination trägt 
zur Sturzpro� laxe bei“, so 
Diplom Sportwissenscha� ler 
Klaus Möhlendick.

Die richtige Planung ist das 
A und O
Ein weiterer Vorteil des 
 Wanderns liegt darin, dass man 
es ganz auf seine  individuelle 
Fitness abstimmen kann. 
Selbst  Untrainierte können, 
sofern keine  medizinischen 
 Einschränkungen  vorliegen, 
direkt loslaufen. Allerdings 
sollten sich Senioren, die eine 
Wandertour planen, beson-
ders gut vorbereiten. „Egal 
ob im Urlaub oder vor der 

 eigenen Haustür, die Route 
sollte  weder zu lang, noch zu 
anstrengend sein. 

Am besten informiert man 
sich vorab über die geogra-
� schen  Gegebenheiten und 
über Möglichkeiten, Pausen 
einzulegen. Auch das Tempo 
ist ein wichtiger Faktor, denn 
erfahrungsgemäß brauchen 
untrainierte Wanderer zu-
sätzlich noch einmal unge-
fähr die Häl� e der Zeit, die 
für die jeweilige Wanderung 
o�  ziell angegeben ist“, rät 
 Möhlendick. 

Gut ausgerüstet auf den Weg
Genauso wichtig wie die 
sorgfältige Routenplanung 
ist auch die richtige Ausrüs-
tung. Grundsätzlich sollte die 
Kleidung bequem und an die 
 Witterungsverhältnisse ange-
passt sein. 

Feste Stiefel mit  einem guten 
Pro� l sowie Wanderstöcke 
sind ein Muss, eine wind dichte 
und  regenfeste Jacke schützt 
 außerdem vor einem unange-
nehmen  Wetterumschwung 
während der Tour. Immer 
 dabei sein sollte eine ausrei-
chende Menge zu  Trinken, 
mindestens zwei Liter pro 
 Person und Tag. Dicke  Socken, 
die gut am Fuß sitzen, können 
während der Wandertour als 
Polster in den Stiefel dienen, 
und die Bildung von schmerz-
ha� en Blasen  vermeiden. 
(BARMER/red)
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Auch wer erst im Renten alter 
mit einem angemes senen 
Sportprogramm  beginnt,  altert 
gesünder. Denn mit steigen-
der sportlicher Aktivität sinkt 
das Risiko an Bluthochdruck, 
einer Herzkrankheit, einem 
Krebsleiden oder an einer 
anderen Zivilisationskrank-
heit zu  erkranken. Auch der 
Mineralgehalt der  Knochen 
wird erhöht, wodurch sich das 
 Risiko für Osteoporose verrin-
gert.  Regelmäßiges Training 
verbessert außerdem die all-
gemeine Reaktionsfähigkeit, 
die auch wichtig ist, um Un-
fälle zu vermeiden. Belegt ist 
außerdem der positive E� ekt 
auf die Psyche, da vermehrt 
sogenannte Glückshormone 
ausgeschüttet werden. Und 
schließlich pro� tiert auch die 
geistige Fitness, so dass sport-
lich aktive Menschen im Alter 
o�  geistig � tter sind als Alters-
genossen, die nicht regelmä-
ßig trainieren.

Vor dem Training zum Arzt
Wer allerdings jahrzehnte-
lang keinen Sport getrieben 
hat, sieht sich möglicherwei-
se gleich zwei großen Hin-
dernissen gegenüber: dem 

inneren Schweinehund und 
der  Sorge, sich körperlich zu 
überanstrengen. Senioren 
sollten sich vorher beim Arzt 
einem  Gesundheits-Check 
unterziehen. Nach dem ärzt-
lichen Okay steht die Auswahl 
der geeigneten Sportart an. 
Neben gelenkschonendem 
Radf ahren, Schwimmen und 
Walking kann man auch in 
Fitness-Studios oder  örtlichen 
Sportvereinen mit dem Trai-
ning beginnen. Optimaler 
Weise sollten sowohl Kra� -, 
Ausdauer- als auch Gleichge-
wichtsübungen auf dem Trai-
ningsplan stehen. Damit das 
gewährleistet ist, emp� ehlt 
es sich zumindest in der An-
fangszeit, unter  professioneller 
Anleitung zu trainieren. 
„Übungsleiter und Trainer 
achten nicht nur auf die rich-
tige Ausführung bestimmter 
Bewegungsabläufe. Sie haben 
auch einen Blick auf Häu� g-
keit und Intensität des Trai-
nings. So stellen sich schnell 
Erfolge ein, was wiederum die 
Motivation  erhöht, am Ball zu 
bleiben“, so Klaus Möhlendick, 
Diplom-Sportwissenscha� ler 
bei der  Barmer GEK. (Barmer 
GEK/red)

Sport im Alter? Es ist nie zu spät!
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.37,00

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 07.04.2019

Lösungswort:
PUR-Welten-2019

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Falls Sie eine Veröffentlichung auf unserer Homepage www.nussbaum-medien.de/
gewinner nicht wünschen, vermerken Sie das bitte bei Ihrer Zuschrift.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes und Ihren
vollständigen Adressdaten bitte per Post an NussbaumMedienWeil der
Stadt oder per Mail an marketing@nussbaummedien.de **

Open Air Sommer in der Mechatronik Arena Aspach:
PUR „Zwischen den Welten Open-Air-Tour“ am Samstag,
den 13. Juli 2019 in der mechatronik Arena Aspach. Weitere
Infos unterwww.mechatronik-arena.de

1 x 2VIP-Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder *

Foto: PUR / Carsten Klick

ANZEIGE

Gewerbeschau anlässlich des 1250-jährigen Jubiläums von Binau
Wir haben Grund zu feiern!

Denn unsere Gemeinde hat
dieses Jahr ein stolzes Alter von
1250 Jahren erreicht. Sicherlich
ist sie zwar viel älter, aber vor
genau 1250 Jahren, also im Jahr
769, wurde Binau das erste Mal
urkundlich erwähnt, damals
noch als Benenheim oder Bie-
nenheim.

Anlässlich der Jährung der Erst-
erwähnung Binaus feiert die
Gemeinde dieses Jahr ihr großes
Jubiläum.

Gleich zu Beginn einer Veran-
staltungsreihe geht es mit der
Gewerbeschau los, die am 6.
und 7. April den Binauer Ge-
werbetreibenden die Möglich-
keit gibt sich zu präsentieren.
Aber nicht nur die Binauer sind
dabei, auch einige Gewerbetrei-
bende aus den Umlandgemein-
den präsentieren ihr Handwerk
und ihre Geschäfte. Damit es für
Groß und Klein nicht langweilig
wird ist für ordentlich Abwechs-
lung gesorgt: Bogenschießen,

Kistenstapeln, Malen, Hüpf-
burg, Karussell fahren und vieles
mehr, das alles ist möglich.

Wenn Sie mit dem Auto anrei-
sen, benutzen Sie bitte die aus-
gewiesenen Parkplätze. Hier
können Sie bereits die erste At-
traktion erleben, denn zwischen
den Parkplätzen und der Ver-
anstaltungsfläche verkehrt die
kostenlose Bimmelbahn “WATT-
MANNMaxi Express“.

Am Sonntag findet um 9.15 Uhr
im Gebäude der Firma Kirch-
gässner in der Dr.-Heinrich-
Propfe-Str. 1 ein ökumenischer
Gottesdienst statt. Hierzu sind
alle eingeladen.

Anschließend werden die Stän-
de geöffnet. Für das leibliche
Wohl ist an beiden Tagen bes-
tens gesorgt. Mittagessen und
Getränke wird es in der Halle der
Firma Kirchgässner geben, die
Bewirtung wird durch den Gast-
wirt Sonneneck übernommen.
Auch der Binauer Kindergarten

macht mit und sorgt in der Halle
der Firma Kirchgässner mit einer
tollen Kuchenauswahl, Kaffee
und Tee für das süße Vergnü-
gen nach demMittagessen bzw.
wann es beliebt. Gerne nimmt
der Kindergarten hierfür noch
Kuchen- und Tortenspenden an.
Bitte melden Sie sich hierfür bei
FrauWagner im Kindergarten.

Weiterhin gibt es im Bahnhof,
wo der Fastnachtsclub Binemer
Weffze e. V. für volle Bäuche sor-
gen wird, warme Speisen, Ge-
tränke, Kuchen, Kaffee und Tee.
Auf der Bühne gibt es reichlich
buntes Programm:

09:15 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst

12:00 Uhr Chorgemeinschaft
Binau

13:00 Uhr Ju-Jutsu – TVMosbach
14:00 Uhr Kindergarten Binau
15:30 Uhr Guggemusik

Schnoogebadscher

Anlässlich des 1250-jährigen
Gemeindejubiläums und der
Gewerbeschau wird nun Binau
als nächstes einer S-Bahn ihren
Namen geben.

Bürgermeister René Friedrich
und Frank Klingenhöfer, Vorsit-
zender der Regionalleitung der
DB Regio Mitte, werden eine
S-Bahn auf den Namen „Binau“
taufen.

Zu dieser Fahrzeugtaufe am
Bahnhof Binau möchten wir Sie
herzlich einladen:

AmSonntag, den 7. April 2019,
um 14.30 Uhr,
Bahnhof Binau, Gleis 1

Wir, die Gemeinde Binau, freuen
uns auf ausgelassene Stimmung
und unvergessliche Momente
mit all unseren Gästen!


